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M an einer Blinddsarmismzüns 
W danieden 

—- Z. Hamck in Cmneron Towns 
Es läegt an einem Typhusfiebekislni 
M Ist-nickt- 

-—- Ja der Wär Gust. Kutschka 
h Phiklips hat ein Keines Zähnchen 
sein Erscheinen M- 

-- Die Familie R. Engkand in 

shillips wurde M die Ankunft ei- 
IS kleinen Was erfreut. 

— Heinrich Biggeks von Toni- 
phtm hat vor einigen Tagen seine ek- 

sten Bürgekpapiere herausgenom- 
IM· 

—- Paftok John Rufs Und Familie 
den Meton M» befinden sich bei 
Verwandten am Pmirie Ekeek sowie 
bei der Familie B. T. Krause zu Ve- 
M. 

—- Aus noch Unbekannter Ursache 
brannte vor einigen Tagen das Au- 
tomobil von J. Lee in Camcron In 
Fusammew so daß nur die Räder 
übrig blieben. 

—- Eddie Stoegcn Sohn der Fa- 
milie Henry Stoeger in Cairo, und 

Hel. Edna Mon, deren Eltern süd- 
sltlich von Cairo wohnen, wurden für 
w Leben verbunden 

—- Jm hiesigen Postantt soll ein 
heiterer Clerk angestellt werden, und 

infolgedessen hat die Civildiensti Com- 
Itissisn eine dies-bezügliche Prüfung 
Cis den 25 August ange s.etzt 

—- Dsee kleine Emil Thomssen in 
Wa, der sich kürzlich das Auge ver- 

Wh indem ein Stahlsplitter in das 
selbe sprang, mag trotz aller ätztlichenj 
Wissen dasselbe verlieren. 

—- S. Martin m Camekon Tonm- 
Dtp collidärte dieser Tage in seinem 
Inteli mit einem Kalb, dessen 
stdendasein ein Ende machend und 
den Krafttoagen in nicht unbeträchtlis 
der Weise beschädigend 

—- Walter Müller von Chapman 
Ist einer der ersten Gezogenen, die 
Ite körperliche Prüfung bestanden. 
Heide Söhne von Herrn Mueller sind 
Ienotmnen worden, und wenn diesel- 
Ien in die Armee eingereiht werden- 
Isht er ohne Hilfe da. 

—- Jn der letten Zeit ist die hiesige 
Iclisei sowie Sheriss Siedet-s hinter 
pedreten muthmaßlichen Drücketbers 
M hetgewesem aber Bestimmte-s 
M über dieselben soweit noch nicht 
in Etsahrung gebracht werden. Es 
Ietrisst dies meist Ansmärtige denn 
tin hiesigen jungen Leuten sind noch 
seine Klagen eingelausen 

— Die Diebeteien im südwestlichen 
Theile der Stadt scheinen ihren Fort- 
Uss zu nehmest Vor einigen Tagen 
Ulmandassweiraddesanwestl 
W wohnhaften Eatl 
M. aber dasselbe wurde am näch- 
-In Tage an einem Plas an der 
We gefunden, woselbst man ei- 
sn Dauseinbtuch gemacht hatte. 

— Au dek nahe Abbott wohnt-sites 
M Valentin Hitichler dieserd 
Ida-e eiUWekW mit GaselinO 
Migen wollte und dabei die Pfeife 
Mie, gerieth das Hühnethaus in 
stand und Jourde von den Flammen- 
stkzehrt. Herr Hitichler selbst wurde 
Oper an Armen, Beinen und im Ge- , 

sieht verbrannt und von dem einen! 
Inn brannte die Haut völlig ab. 

— Unter der Anklage des Ein-; 
bruchs, bei welchem er auf der Thais 
ertappt wurde, ist der an nördl. Oaki Z 
ftmße wohuhafte Erwerb Wifemanl 
for einigen Tagen in Numeto Sicher 
M worden Er war in deni Ipe ä Wien Laden an nördl- 
Oasstrsße eingebrochen- Dek Delin 
M verzichten auf ein Votverhöri 
und wurde dem Disttittqekichi übers I 
Diesen 

— Im St Franciskdospital starb 
tu TM Abend naäi einer Kann-; 
seit M nur acht Tagen der in Pein-; 
sit W wodubaite Former Bin. H 
seit-W tm den Felsen einer Lun-E , 
Wahn-is Bereits im letzten 

spSetbst Lag der Verstorbene an einer 
Wndnng danieden hatte: 
M m derselben aber wieder erholt« 
Hist Festviedemm davon ergriffenk 
M und der M geWtel 
W die-mai mage- Widerstand 

Wen versuchte Der Mtorbei 
TM Jahre 1887 in Illinois 

« 

J U M im Jahre 1897 nach 
M 

—- FTL Sc- M M sich noch 
W Ba» um Wlbft Bet- 

—— Heer und Frass Wie von 

Leu-e Este befande- fkö bei hiesige-I 
M kurze Zeit zu Beinch. 

—-Cax1 Stoktenberg und Familie 
find M der Schauer-Form wieder 

IN ihrem Heim an südl. Pinestraße 
kein-We We 
I —- Herk und Frau Thos. Human- 
kmtdsKiud von Ellen-wod, Raus» ver- 

Eweiken bei V. T. Krause und anderen 
Verwandten auf Besuch. 
f — Die Cementarbeiteu an Cle- 
Ebumftkaße sind beendet und man ist 
z jetzt dabei, den Asphalt zu legen. Die 

lArbeiten fallen noch diese Woche be- 
sendet werden. 
E 

—- Böhrend des kürzlichen Gewit- 
ters schlug der Blitz in den Schorn- 
stein des Geo. W. Carr gehörigen 
Hauses tm westl. 10. Straße. in dem 
eine Familie Plain wohnt, die jedoch 
abwesend war, und demolirte densel- 
ben von oben bis unten. 

—- Pastor Ernftmeyer und Gattin 
von Wauneta, Neb» die sich bei hie- 
sigen Verwandten einige Zeit zu Be-« 
such aufgehalten hatten, kehrten wie- 
der nach Hause zurück. Pastok Ernst- 
are-yet hat sich von seinem im letzten 
September etlittenen Unfall wieder; 
völlig erholt i 

—- Einige Leute würden irgend ei- 
was darum geben, wenn fie von Vers 
stopfung befreit würden. Hollister’ss 
.Rockh Monntain Tea« vollbringt« 
dies rasch und dauernd Nehmt ihn 
einmal die Woche, um RegelmäßigsZ 
keit zu haben. fröhlich und frei zu 
fühlen. Erhältlieh bei Theo. Jessen.! 

—— Am Samstag Abend wurde dies 
Umgegend von Phillips von einem! 
Hagelwetter heimgesucht der in deri 
Nähe der Witten County Brücke; 
feinen Anfang nahm nnd sich iines 
Meile öftlici erstreckte, das Corn aufs 
einem schmalen Streifen ziemlich besk 
fchädigend. Durch Wind wurde aber. 
kein Schaden angerichtet 

——Der letzte Theil vergangener. 
Wache brachte uns einige Regens-hau- Z 
er, die aber nicht von Belang waren. f 
EsreqnetehierimGanzenetwaeiik 
nen halben Zoll. Aber der Regen; 
hatte das Gute un Gefolge, daß eines 
ziemliche Mhlung eintrat. Es ist! 
noch immer fommerheiß aber die un ; 
Mögliche Gluth hat sich gelegt j 

— Conttactor Claussen erhielt den 
Contract für die Errichtung eines 

Iaus Backfteinen bestehenden Stalles 
für das St. Franciss HofpitaL welsi ; 
cher zweiftöckig werden soll und 35 bei J 
100 Fan Dimensionen haben wird-! 
Alle übrigen Gebäude dieser Art anf· 
dem Hofpitalbesinthum kommen in 
Wegfall und werden von Herrn 
Classsen verkauft werden. i 

— Wegen Besinnung von Zim « 

mern für nummclifche Zwecke wur- 
» 

den im Sau-W an südl. Frontis 
nnd Symnoreftraße Clata Rorines 
nnd M Shelton von der Polizeii 
errettet und zu der übliche-i Gen-—- 

firafe verurtheilt Der Elerk des Ho- E 

tels fette die verschiedenen Pärchenk 
mit geheime-m Wink in Kenntniß von J 
der polizeilichen Mit-, aber sie wur- 
den beim Schlafittchen gepackt und 
mitgenommen I 

—- Ein gutes Resultat der Inilitäri 
tauglichen Rekruten für die neue Ar- Z 
mec lieferte leyte Woche St. Paulk 
An den drei Tagen wurden täglich 60 k 

Mann untersucht, und von diesen be-. 
standen durchschnittlich 50 Mann dies 
Wie-chang. Ganz anders wie in; 
New York, wo einer aus ungefähr-J 
100 diensttauglich befunden wurde. ; 
Eine größere Anzahl facht um Be 
freiung nach Von den 180 Mann 
wohnen 15 in St· Libory· 

—- G. Lorance, ein kleiner Junge- 
der im 1100 Block an östl 4. Straße 
wohnt, wurde vor einigen Tagen von 

Hilfsshetiss Sievers in Mel-im 
genommen Er stahl von Herniann 
Rickert an Schiinmer’s Lake ein Pferd 
und Buggy und machte damit eine 
Vergnügungsfahrh Man fand Pferd 
und Buggy vor Shilt’s Futtergeichäst 
angebunden Es hat den Anschein- 
daß es der Junge noch In M brin- 
gen magl 

—- Jhre goldene Hochzeit feierten; 
lme Woche Herr und Frau Peter; 
Jene-: m weitt. 10. Straße iu einem- 
großen Kreise ihrer- Familienangehö- 
rigen. Herr Jessen ist 78 Jahre alt 
und die Jubelbrant 72 Jahre. Das 
Paar wurde am 3L Luli 1867 in 
Tor-dem SchleswigOalsteim ge- 
traut und kam im Jahre 1888 nach 
Amerika- um lich einige Meilen weit- 

W eines-tax kei Seien 
IIIMIAIMMIIJI 
«iDBifH-Winbes’ 

Fcits Wisten frei est 
helfen in der Were-i des »An-ign- 
und Detail-C 

—- TL J- Windelph kehrte mit 
Gattin nnd Kind am Dienstag von 

einer Automohilfahrt noch Qmobo 
zurück. 

—- Weil er sich in der Ford Gott-ge 
an Heut-kann Koch tbätlich vergriffen 
hatte, wurde Chos Chapmon Mit ei- 

Iner Geldstrafe belegt 
; — Alfred Steht baut derzeit ein 
neues Wohnhous für Gust. Neu 
mann. Auch hat et das neue Heim 
für O. Lindeunonn on östl. Königs j stroße vosendet 

—- Sinen Troufchein erhielten 
R. Bruner und Fr1.Wl Beenbloss 
sont von Sheltom sowie R. A. Kno- 
pers und Fel. Friede Kniphqls nonx 
Heil County. s 

—- Gouverneut Redille ernennt ins 
jedem County des Staates einen- 
Aceniem um die Befreiungs· Geiuchej 

zzu prüfen. Für Hall County wurdef « 

QWhitmore ernannt. Z 
—- Jm Reese Gebäude 222344 

nördl. Wolnutftraße in dem eine ge 
wisse Thelmo Tinsman wohnt, war-H 
den vor einigen Togen Heian Burns 

zsowie Morie Smith unter der BesE 
’fchuldigung verhoftct. Zimmer zu uns « 

moralischen Zwecken benutzt zu hoben. ; 
Beide stellten Bütgichaft für ihr Erst 
scheinen im Poliskicsekichh erschienens 
aber nicht und ließen die Bürgschoft 
im Stich. 

« —- Querulirende Nachbarn im duu 

kBlock an nördl. Poplarftrafze hatten 
Evor einigen Abenden die Polizei be- 

jnachrichtigt, baß sie infolge Lörms 

infolge eines Privat- Danzvergnügens 
sin ihrer Nachtruhe gestört würden. 
»Die Polizei begab sich an Ort und 

Stelle, lauschte ein hale Stündchen, 
Jsand aber, daß die Beschwerde nicht 
gerechtfertigt sei und trollte sich wie- 
der von dannen. 

—- Die Farbige Lucy Jobnson. die 
vor Kurzem zu einer Geldstrafe vers 

urtheilt wurde-. weil sie Wbistey veti 

sauft hatte, ist vor einigen Tagen des 
selben Vergebens besichtigt worden 
und erhielt, laut Gesehbestinuaung ( 
weil es ein Rückfall war, nun keine 
Geldstrafe, sondern 60 Tage Gefäng- 
niß. Sie ist die Mutter der itn öftliss 
eben Theile der Stadt wohnhaften 
Frau Paarl Baker. 

—- Jener Edw. Wisemanm weltber 
dieser Tage beim Einbruch in den 
Awe F: Hendrickson’schen Laden er- 

tavpt wurde, ist zu einer Zuchthanss 
fttafe von ein bis zu zehn Jahren 
verurtheilt worden. Er hatte fich be- 
reits früher in Eolumbus ähnliche 
Vergehen zu Schulden kommen lafi 
sen. Der Mann bat Frau und fünf 
Kinder, von denen eines verkrüpvelt 
ist, und das Eounty wird für dasselbe 
sorgen. 

—- Ueberall im gansen Staate fiel 
am Montag ein ziemlich schwerer Re- 
gen, der an manchen Blöde-i über ei- 
nensallbetmg,hierin6ranths 
land etwa einen halben Zoll. An 
verschiedenen PM bat es auch ac- 
bagelt und rickctete ziemlich M 
Schaden auf den Feldern an. Der l 
Regen bat den Feldern viel geholfen. s 

aber dem Frnhtorn war er von wenig· 
BortbeiL da dasselbe durch die Hwe 
Mc zu vicc gelitten hatte ( 

— Das Uiitersuchungssconiite des-L 
«Liederkranz« hielt am Dienstag einez 
wichtige Sitzung ab. Es wurden vers 7 

schiedene Unterhaltungen und Ver-l 
gnügungen für die Zukunft geplani,; 
um reget-es Leben in den Verein zus 
bringen. Kegelpartiem Skøssonsj 
feste Gesellschaftsspiele und Gesangsii 
vol-träge wurden in Aussicht genom- 
men. Für die Kegelelubs wurden die 
Herren Elias. Mench Don Bochru so- 
wie A. F. Büchler ermian um den« 
Kegelelub in Bewegung zu dringen; 
Die GesangöiSettion in Schwung zu; 
bringen und Unterhaltungen für deni 
Herbst und Winter zu schaffen, war-! 
den Rich. Goehring, fr» Don Bochml 
und Oswqtd Leid-way emamw Fürs 
Gesellschastsipielsslbende und eines 
Anzahl StatMontesie zu arrangiremI 
wurden Gottlieb Meyer, Jul. Le-· 
schickst-; und Richard Ost-ring, sk.,! 
ernannt. Laut Vereinsbeschluß in; 
letzter Versammlung bekommen neu? 
eintretende Mitglieder bis zum U- 
Novemhek ein Jqu Vereinssteums 
gutgeschrieben. 

po- Mismzeu see-ält. »Ich 
halte sehr schlimme Ansölle von Kopf-I 
schmerzen, die mich oft Tag und Nacht 
quälten, und es war mir unmöglich 
Erleichterung zu sinden«; so schwil-! 
Frau Thella Murmä von Colum- 
bus, Neb.,. »doch durch den Gebrauch 
von Sonn&#39;- Alpeukräuier wurde ich 
von meinem Peiniger vollständig be- 
MU Diese berühmte Kräutermedis 
äu wird W MS Mosis-M M- 

knjrst WMk«m: Die-Peter 
W ä- soas So« Wo- Jst- 

— Bot M M W sek- 

schwand der in der Nähe von Bonn-O 
wisva We Ists-M W 
Bosselmann auf geheimnisvolle Bei- 
se, und bis auf den kennst-n Tag-It 
fein Yes-«an ein CRheimnuz ne- 
blievcn. Ursprünglich niesz es, er sei 
nach unbekannten Gegenden gewan- 
dert und man hoffte, et würde eines 
Tages wieder zurückkehren und es ist 
noch kein Beweis geliefert worden- 
dicfe Theorie umzustoßen. Wes-ts- 
deftoweniger kutsirtc schon seit Lan- 
gem das Gerücht, Bosselmann ici 
durch den Genuß vergiftetet Pfitsithc 
aufs W gekommen und daß et 

auf einem Wen start-. As man 
die Leiche Wien wollte, fiel dic- 
ielbc herab, nnd da gerade ein Befu- 
chcr kam, bedeckte man den Körpsk 
rasch mit Heu Später soll die Leiche- 
nach dem Keller des Landmaan 
Hei-us gebracht und in demselben des-J 
graben worden fein. Um nun diesen 
Gerüchten ein Ende zu machen, ver- 
anlaßten die Angehörigen des Man-J 
pres, John Mckmanu Philipp Glut-sc; 
sowie Carl Bofkrlmmm Sohn det- 
Wntwe des Bekschollcnem nnd Wut. 
Eteinmeuer, sämintlich Schwelger- 
ejne behördliche Untersuchung vor-neb- 
men zu lassen. Jniolne dessen begn- 

iden sich dieser Tagssslvksriss Clark von 

zMerrick County sowie Anwalt Roß 
kund Andere nach dem Bosselmann’s 
sichen Heim und nahmen im Keller 
san verschieden-en Plänen Grabnngen 
Jvor. Es konnte nichts Verdächtiges 
Egesunden werden und auch der Erd- 
Hboden des Keller-s schien unberührt 
Egeblieben zu sein. Diese srnchtlosen 
Nachforschungen sind dazu angethan, 
seieses Schreckensgerücht aus der Welt 
lzu schaffen und man hofft noch im- 
:Incr, daß noch einmal die Wahrheit 
Jan den Tag kommt und der Schleier 
Idee Geheimnisses sich lüften wird. 

Jn der Druckeeel des »Anzeiger« 
ers-Liege vereinigen Tagen eine An- 
zahl derjenigst Personen, welche an 

obiger Angeleqenheit interessirt sind, 
unter ihnen Bin. Steimneyer. einer 
derselben, welcher schließlich veran- 
laßt wurde, eine Untersuchung vor- 
nehmen zu lassen. sowie John Dick-» 
mann, Philipp Ganse und Carl 
Vasselmann Herr Steinnteyer und 
die Anderen sind Sei-mögen aber diesi Drei veranlaßten anscheinend Herrn« 
SieinmCerY jeden Mrdscht der durch 
dieses Vorgehen Werusen wurde- 
zu widerrusen und sssentllch zu ek- 
klären, daß kein triftiger Grund flir 
einen solchen Vndaåt vorliege, und 
daß er allen Schaden, der durch die 
Untersuchung des Lesers entstand. 
sowie alle gesetzlichensvstem Anwalt- 
aedühren usw« ersehen werde. Der-r 
Steinmeyet gab seine Sinn-Manns 
W und erklärte.- dass er infolge 
der W und der W Un- 
derer veranlasst wars-, eine Untersu- 
chung vomchmeu sit- lessm. Irgend 

Munq wünscht ist ersucht dies in- 
nerhalb der nächsten ssosche zu thun- 

—- Eine Art Wart wurde 
dieser Tage cui der STIMqu 
bei Alda ausgeführt Die Form ge- 
hört Sara Shoemaker und dem in 
Alda wohnhaften B. Shoemakee. 
Dieselben hatten eine Anzahl Pferde 
auf der Weide, auf der ein Wasser-bot- 
tich sich befand, der durch eine Bind- 
tnühle mit Wasser gespeist wurde. 
Einige Jungens oder sogen. »Tum- 
pers« scheinen nun den Unsserbottich 
um zehn Fuß von der Stelle gerückt 
zu haben und brachtq die Wasser- 
köhre außer Verbindung Infolge- 
dessen Wen die Pfskke Mk M TA- 
ge in dem glühenden Sonnenbrand 
kein Wasser und neun der Thiere sind 
von den Sigmhümeru ver-endet auf- 
gefunden worden —- verbitt-steh 
Man sah die Windmühle gehen und 
glaubte Alles in Ordnung- da man 

keine Ahnung von dem niedern-Zenti-l 
gen Abt hatte. Einige der verendesz 
ten Thiere repräsentiren einen ganz« 
beträchtliche-n Werth- 

— Jn der Nähe der MrDonald 
Rauch ging am Sonntag das einem! 
Herrn Erwelleh itn nordwestlicheH 
Theile des Countys wohnhast, gehö-- 
rige Anton-eint in Flammen qui. z 

— Joe Buhrmann und G. AJ 
Schmidt von St. Libory begaben sich 
per Autoniobil nach Franin, um 

der «Tracior«-Ausstelluug beizmvohs 
nen. 

—- Der Geduldetesdrf kein Selbst- 
bewußtsein zeigen; im Gegenter je 
mehr Vorzüge er besitzt desto beschei- 
dener muß er austreten. 

—- Kein Stett-either ist zu bekla- 
gen, die Ueber-lebenden Wissens tra- 
M 

—- Gtückliche Frauen, die ein 
ichveres Leben W. giebt et viel-. 

»O 
f’s.« .’ 

MEDIUM-MIN- 

Olns Ketsiu Das Schicksal hat end- 
Flieh die Bande der militdeischen Kö- 
«,nigsmördset die vor etwa 14 Jahren 
zden skrlsischen König Alexander nnd 
lKöniqu Draga meuchlings ermorde- 
:en, ereilt. Drei foiziere wurden cr. 

sktmism drei andere erwartet das To- 
deenrshieih sieben stizrem ej«- 
«schließlich eines Gener :«le erhielten 
leiievoiöngliche Freihe iiCstrase und 
so andere Offiziere erl) eiien kleinere 
Strafen 

Deutschland will den Frieden, nnd 
zwar einen Frieden, wie er in der 
ReichstagssResolutian bezeichnet ist. 
Aber so lange die seindlichen Regie-; 
rungen Frieden aus der erwähnten 
Basis verweisern, so lange sie; 
Deutschland und dessen Berdlindsetei 
mit Eroberunaen und Wassengewalt 
bedrohen. so lange wird das deutsche 
Voll stehen wie ein Mann und käm- 
pfen, bis sein Recht nnd das Recht 
seiner Verbündetm zu leben nnd sich 
zu entwickeln. verbürgt ist. Jn sei- 
ner Gesamtarbeit steht das deutsche 
Volk irnliesiegbar da. Das sind des 
Kaisers Worte nnd die Haltung des 
deutschen Volkes in seiner vertreten- 
den störMMs 

Der Sensaiionsronian der Weltge- 
Hschichie. der im Paradiese begann, hat 
non allen Aalpoktagetomanen die 
Imeisten Fortsehungen gehabt. Und 
siedet neue Tag bringt eine neue 

JForifetzung. 

; — Wo man dich eingeladen hat- 
dori mache ein fröhliches Gesicht: in 
Gesellschaft ist Jeder verpflichtet- 
gliicklich zu fein. 

—Wisse, die ganze Natur bat Bec- 
nunfi nnd Theil an Gedanken 

Pieaie m stand-Mase- Frauen- 
dereins. 

Für Sonntag, den 12. August, hat 
der Frauenveeein des Plandentschen 
Vereins ein Piknit arrangirt, wozu 
alle Mitglieder wime sind. Die 
Frauen treffen Vers-staunen, um esj 
den Männern in der gebtiimliliiinsn1 
Weise so angenehm wie möglich zuI 
machen. 

Atzegha 
Los WMTWI 

von Miit-ne 

Eint Schilderung In sie-teuer des un kn- 

»cassus« III coeli-s Island zurückgelassen-I 
—·- Lindrussznsei Ist 

lcspitänleutamt v. Mücke 
Ja deutscher oder englischer Sprach-. 
Preis FULL-Pet- Posi SI.35 

Anzeigekslletoltl Publ. co. 
Gras-« blan 

Web-. 

Jn Amerika soll kein Bier ge- 
braut werden, damit die dadurch ge- 
sparte Gerste an britische Brauereien 
abgegeben werden kann. Die Eva-! 
länder würden für uns genau dggzj 
selbe thun — mit der Fischblase!-- j 

« 

Ei giebt nur eine Lebensphilosoix 
We, so tausendfach auch ihre Schulen 
sind- schreibt der Engländer Lord 
Basis-en und ihr Name besät Stand- 

’Iastsgkeit. Unser Schicksal tragen 
heißt es besiegen. 
F N 

Rassenaustubr in Ost St. Louis, 
Susfraaettenputsche in Bashingtasi. 
Pöbelherrschast in Boston — und an- 

deren« Völkern wesen wir als Muster 
dienenl 

,---e- 

Der Ost St. Louiser Pöbel hat 
weder Frauen mich Kinder geschaut 
Ueber »die deutschen Greuec in Bec- 
gien« herrscht frommes Entsetem 

Die Wahrheit ist keine Dirne, die 
sich denen an den Hals wirft, welche 
ihrer nicht begehren: vielmehr ist fie 
eine so spröde Schöne, daß selbst, wer 

Fig-Wert noch nicht ihrer 
Gunst gewiß sein darf. 

»Deinen sind humqner«, schreibt 
ein Tauichbiatt, und meint damit die 
entnienichten Weiber, die sich enden 
Negmnokden in East St. Levis be- 
theiligtetr. 

Jemand will ein unzerstörbar- 
Hiihnekneft nimm-W aber für 
unsere EntstaqettW wird M 
kaum von großem W fein. 

Ihke Stärke liegt im M nichti 

i 
Ukommtichon wieder nicht vom 

Fleck. 
Hex Muhir. der derbe-te 
Dir Wison bat ein Leck —- 

Why Mensch, wo staates 

Isla- 

sein 
m 

Streich- 
kieseu 

Spezial-Offerte 
Dieses tuibenkeslime Aulis-MS- 

Rafierzeug fr ei! 
Absolut unentbehrlich für jeden Mann, 

ob ein Anfänger im Rasieren oder ein al- 
ter Knabe. 

Diese Garnitur besteht aus den folgen- 
den Theilen: 
Einem silbekplattierten Nester-Apparat. 
Zwei feinen Stablkliugem keine besser- 
Einem automatisch-n Streichriemety dauern- 

de Garantie. 
Wird von 03 bis IS verkauft 

Dieselben werden nicht einzeln verkauft 
»Wir geben dieses unübertrcffliche KombinationsMasierzeu fr e i ! 

Schickt uns nur zwei n eu eAbonnentcn mit 1 Jahr Vorausbezaglung oder 
bezahlt Euer Abonnemcnt auf l Jahr im Voraus und einen neuen Abou- 
nenten für den 

Nebraska Staats - Anzeiger nnd Herold 
. seist Sonntags-semi- 

I sowie einkx«Extra-Prämce, und wir liefern Euch dieses Rasietzeug f r e i in&#39;s Haus. 


